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Verlegung des Redaktionsschlusses
Durch die Feiertage „Tag der Arbeit“ am 01. Mai und
„Christi Himmelfahrt“ am 09. Mai muss der Redaktions-
schluss für Texte um einen Tag vorverlegt werden.
Der Abgabeschluss für Anzeigen ist 
Montag, 12.00 Uhr beim Verlag.
Wir bitten den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten!

Hohlensteinhalle
Asselfingen

@gesangverein_asselfingen

www.gesangverein-asselfingen.de
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Musikkapelle Rammingen 
 

 

Bei uns kannst du Klarinette, 
Saxophon, Trompete, Flügelhorn, 

Tenorhorn, Bariton, Horn, Tuba, 
Posaune oder Schlagzeug lernen. 

 

Entdecke den Spaß an der Musik! 
 

Egal ob jung oder alt, 
alle Menschen ab 8 Jahren sind bei uns 

genau richtig! 
 

Wir suchen Nachwuchs! 

 
Unser diesjähriger Schnuppertag 

findet am 05.05.2024 um 14:00 Uhr 

in unserem Proberaum „Alte Schule“ 
Kirchgasse 7, 89192 Rammingen statt. 

 
Für Kaffee, Kuchen und Spaß ist gesorgt. 

 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 

Amelie Bimboes Tel. 0152 268 002 28 

 
    Musikkapelle Rammingen 

 

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer  116 117
Notfall-Praxis Heidenheim im Klinikum Heidenheim, 
Schlosshaustraße 100.

Notfall-Praxis im Bundeswehrkrankenhaus Ulm, 
Oberer Eselsberg 40
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 18 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 08 – 22.00 Uhr 
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Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für  
Kinder- und Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19 – 22.00 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21.00 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Voran-
meldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser Zeiten über-
nimmt die Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche die 
Versorgung. 

Zahnärztlicher Notdienst 
Notfalldienstnummer 01801-116 116 
Die landesweit einheitliche Telefonnummer für den zahnärztli-
chen Notfalldienst in Baden-Württemberg wurde angepasst. 
Die neue Notfalldienstnummer lautet: 01801-116 116. Mit der 
Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur bekommt der 
Anrufende die für ihn zuständigen diensthabenden Praxen 
angesagt. 
Für Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz fallen 
Kosten in Höhe von 0,039 Euro/Minute an. 

Diakoniestation Langenau 
Tagespflege, Essen auf Rädern 
Sie erreichen uns unter Telefon (0 73 45) 93 35 90 

Apotheken-Notdienst 
Sonntags- und Bereitschaftsdienste 
Donnerstag, 18.04.2024: 
Stadt-Apotheke Leipheim Günzburger Str. 3, 89340 Leipheim 
Freitag, 19.04.2024: 
Apotheke im Ärztehaus Günzburg Lindenallee 4,  
89312 Günzburg  
Samstag, 20.04.2024: 
Apotheke Offingen Lüsshofstr. 2, 89362 Offingen/Donau  
Sonntag, 21.04.2024: 
Bahnhof-Apotheke Günzburg Bahnhofstr. 2, 89312 Günzburg  
Montag, 22.04.2024: 
Stadt Apotheke Langenau Burghofstr. 1, 89129 Langenau 
Dienstag, 23.04.2024: 
Adler-Apotheke Langenau Bahnhofstr. 10, 89129 Langenau 
Mittwoch, 24.04.2024: 
Apotheke am Stadtbach Günzburg Am Stadtbach 19,  
89312 Günzburg 
Donnerstag, 25.04.2024: 
Apotheke im Gesundheitszentrum Langenau Karlstraße 45, 
89129 Langenau  
So. 21.04.2024 08:30 bis Mo. 22.04.2024 08:30 Uhr 
Lonetal Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen 
zusätzl. Infos von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr des Folgetages: 
Festnetz:  Tel. 0800 00 22 8 33 (kostenfrei) 
Mobilnetz:  Tel 22 8 33 (max.69 ct/min) 
Homepage:  http://lak-bw.notdienst-portal.de 

Wichtige Rufnummern 

Notruf 
Polizei/Unfall (ohne Vorwahl) 110 
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle (ohne Vorwahl) 112 
Krankentransport (0731) 19 222 

Servicenummern/Störungsdienste 
Stromversorgung EnBW ODR (0 79 61) 93 36 -1401 
Gasversorgung EnBW ODR (0 79 61) 93 36 -1402 

Amtliche Bekanntmachungen 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
Am Montag, 22.04.2024, findet im großen 
Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur 
und Soziales des Kreistags statt. 
Beginn ist um 14:30 Uhr.  

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Aktueller Stand Umsetzung ehrenamtliche Vormundschaf-

ten 
2. „Gewaltschutzkonzept für Frauen im Alb-Donau-Kreis – 

konzeptionelle Überlegungen zu Förderungen des Land-
kreises einschließlich aktueller Entwicklungen zum Frauen-
schutzhaus“ 

3. Geflüchtete im Alb-Donau-Kreis – Aktuelle Informationen 
4. Bekanntgaben 
Heiner Scheffold 
Landrat 

Neue Führungskraft im Landratsamt Alb-Donau-
Kreis: 
Johanna Schauer-Henrich leitet ab sofort den neuen Fach-
dienst „Innerer Dienst“ 
„Um die Abläufe innerhalb des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
noch effizienter zu gestalten, werden ab sofort hausinterne 
Dienstleistungen und die zentralen Dienste im neu geschaffe-
nen Fachdienst ,Innerer Dienst‘ gebündelt. Als Leiterin konnten 
wir die studierte Archivarin und Historikerin Johanna Schauer-
Henrich gewinnen“, sagte Landrat Heiner Scheffold. „Sie über-
nimmt nun die spannende Aufgabe, den internen Service, der 
bislang durch unterschiedliche Fachdienste geleistet wurde, 
zusammenzuführen. Damit entlasten wir die anderen Bereiche, 
gewinnen Synergien und können sowohl intern als auch für die 
Bevölkerung einen noch besseren Service bieten.“ Zum neuen 
Fachdienst zählen unter anderem die Hausdruckerei, die Tele-
fonzentrale, die Registratur und das Archiv, Einkauf, Gebäude- 
und Fuhrparkmanagement, die Post- und die Scanstelle, die 
Einrichtung der Büroarbeitsplätze sowie der Arbeitsschutz. 
Der Kreistag des Alb-Donau-Kreises hat der 40-Jährigen am 
18. Dezember 2023 die Leitung des Fachdienstes Innerer 
Dienst übertragen. Die gebürtige Stuttgarterin, die in Ober-
schwaben aufgewachsen ist, kommt vom Landratsamt Biber-
ach, in dem sie seit 2019 als Archivarin tätig war. Während der 
Corona-Pandemie hat die 40-Jährige zusätzlich das Kreisimpf-
zentrum Biberach mit aufgebaut und dessen Verwaltungslei-
tung übernommen. Begonnen hat sie ihre berufliche Laufbahn 
nach ihrem Magister-Studium in Geschichte und angewandter 
Kulturwissenschaft an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Neuere und 
Neuste Geschichte II. Es schlossen sich Stationen in der 
Stabsstelle Kultur und Archiv des Landratsamtes Sigmaringen 
sowie als Historikerin beim Stadtarchiv Münster an.  
2014 wechselte sie in das Archiv der Evangelischen Landeskir-
che in Karlsruhe, parallel absolvierte sie ein berufsbegleitendes 
Master-Studium in Archivwissenschaften mit den Schwerpunk-
ten Digitalisierung und Dokumentenmanagementsysteme.  
„Durch ihrem beruflichen Hintergrund hat Johanna Schauer-
Henrich die nötige Expertise, um den neuen Fachdienst sowohl 
organisatorisch als auch fachlich von Beginn an zu entwickeln. 
Sie bringt hervorragende fachliche Qualifikationen mit, kennt 
die Arbeit einer Kreisverwaltung und hat ihr Organisationstalent 
beim Aufbau und Betrieb des Kreisimpfzentrums im Landkreis 
Biberach in der Corona-Pandemie unter hohem Zeitdruck und 
den nicht einfachen Rahmenbedingungen unter Beweis ge-
stellt“, sagte Scheffold.  
Alb-Donau-Kreis  
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschlä-
ge zur Wahl des Kreistags am 9. Juni 2024 
Zur Wahl des Kreistags am 9. Juni 2024 hat der Kreiswahlaus-
schuss die nachstehend aufgeführten Wahlvorschläge zuge-
lassen. 
Sie sind nach Wahlkreisen aufgeführt. Bei Wahlvorschlägen 
von Parteien und Wählervereinigungen, die im Kreistag bereits 
vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge nach der Summe 
ihrer gleichwertigen Stimmenzahlen im Landkreis bei der letz-
ten regelmäßigen Wahl des Kreistags; bei Stimmengleichheit 
hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in 
der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat 
das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 
Hier nur die Veröffentlichung des Wahlkreises IX Langenau. 
Die Veröffentlichung aller Wahlkreise finden Sie auf der Home-
page des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis. 

Wahlkreis IX Langenau 
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Weber, Heinrich, HNO-Arzt, 1959, Langenau 
102 Weber, Christian, Bürgermeister, 1989, Langenau 
103 Romer, Helmut, Dipl. Betriebswirt (BA), 1969,  
  Langenau 
104 Mack, Helga, Bankangestellte, 1962, Langenau 
105 Laible, Achim, Maschinenbauschlosser, 1996,  
  Langenau 
106 Ilg, Gerhard, Dipl. Bankbetriebswirt, 1971, Öllingen 
107 Holl, Selina, Bürgermeisterin, 1994, Lonsee 
108 Henseler, Robert, Landwirt, 1989, Langenau 
109 Hagenmaier, Markus, IT-Systemelektroniker, 1980, 

Langenau 
110 Gerstlauer, Traugott Werner, Rentner, 1968, Langenau 
111 Buck, Ernst, Landwirtschaftsmeister, 1964, Holzkirch 
112 Henning, Daria, Bürgermeisterin, 1988, Langenau 

Freie Wähler Alb-Donau 
201 Häge, Karl Roderich, Immobilienmakler, 1967,  
  Langenau 
202 Buck, Gabriele, Richterin, 1963, Langenau 
203 Dürr, Tobias, Bürgermeister, 1980, Neenstetten 
204 Röscheisen, Martina, Architektin, 1973, Langenau 
205 Dr. Roder, Christian, Orthopäde, Chirurg, 1965,  
  Langenau 
206 Birzele-Graf, Michael, Dipl. Ing. Fahrzeugtechnik (FH), 

1980, Asselfingen 
207 Schulz, Andreas, Musiker, 1976, Langenau 
208 Böhm, Karl, Technischer Lehrer, 1978, Langenau 
209 Güneş, Zerrin, Restaurantleiterin, 2001, Langenau 
210 Bühlmaier, Stephan, Nachrichtentechniker, 1983, 

Langenau 
211 Spaniol, Daniela Nicole, Dipl. Ing. Innenarchitektur 

(FH), 1976, Langenau 
212 Salemi, Daniel, Dipl. Verwaltungswirt (FH), 1977,  
  Langenau 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Weith, Georg, Bio-Landwirt, 1960, Langenau 
302 Stängle, Christian, Rentner, 1958, Rammingen 
303 Berroth, Kai-Uwe, Produktionsingenieur, 1978,  
  Langenau 
304 Oğuz, İbrahim, Selbstständig, 1979, Langenau 
305 Eppler, Martin, Sozialarbeiter, 1987, Bernstadt 
306 Schmidt, Irmtraud, Selbstständig, 1957, Rammingen 
307 Folusewytsch, Siegfried, Kraftfahrer, 1955, Langenau 
308 Birle-Folusewytsch, Hannelore, Krankenschwester, 

1959, Langenau 
309 Cöster, Matthias, Angestellter, 1973, Langenau 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Maier, Mathilde, Krankenpflegehelferin i.R., 1957, 

Langenau 
402 Hiller, Uwe Karl, Krankenpfleger, 1976, Ballendorf 
403 Häge, Gudrun, Sozialversicherungsfachangestellte 

i.R., 1959, Langenau 
404 Mittnacht, Steffen, Verkaufsleiter, 1985, Langenau 
 
 

405 Gerstlauer, Sabine, Pharm.-kaufm. Angestellte, 1960, 
Langenau 

406 Günes, Kemal, Lieferantenförderer, 1983, Langenau 
407 Bechert, Katja, Lehrerin, 1979, Langenau 
408 Hinzpeter, Ronald, Journalist, 1960, Langenau 
409 Endler, Simone, Pharm.-techn. Assistentin, 1979, 

Langenau 
410 Rieder, Josef, Selbst. Solarteur, 1960, Ballendorf 
411 Steck, Ilka, Pflegefachkraft, 1975, Langenau 
412 Fröhle, Noah, Kaufmann für Büromanagement, 1996, 

Langenau 

Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Schmidt, Stefan, Bauingenieur, 1976, Langenau 
502 Kunerth, Oliver, Produktmanager, 1979, Weidenstetten 

Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Steinert, Bernhard Dietmar, Dipl. Bauingenieur (FH), 

1958, Dietenheim 
602 Eckhardt, Michael, Kommunikationselektroniker, 1966, 

Blaubeuren 
Bekannt gegeben auf der Homepage des Landratsamts Alb-
Donau-Kreis in der Zeit vom 15. April 2024 bis 9. Juni 2024  
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Für die Landwirtschaft 

Moderne Technik statt chemischer Pflanzen-
schutz 
Hack- und Striegeltag am 2. Mai 2024 stellt Alternativen vor 
Der Transformationsprozess in der Landwirtschaft ist in vollem 
Gange – auch im Alb-Donau-Kreis. Der Ressourcen-, der Tier- 
und vor allem der Naturschutz spielen eine immer wichtigere 
Rolle. Gesellschaft und Politik drängen darauf, dass der Einsatz 
von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln in der 
Landwirtschaft reduziert wird – eine Forderung, die in Baden-
Württemberg das Biodiversitätsstärkungsgesetz aufgreift. Die-
ses sieht vor, den Einsatz solcher Mittel bis zum Jahr 2030 um 
40 bis 50 Prozent zu verringern. Auslaufende Zulassungen 
bislang genutzter Wirkstoffe und die hohen Resistenzrisiken 
der verbleibenden Möglichkeiten erhöhen den Handlungsdruck 
zusätzlich und führen zu der Frage, wie trotzdem langfristig 
ökonomisch und ökologisch sinnvolle Erträge erwirtschaftet 
werden können. Muss der Ackerbau anders gedacht werden?  
Eine mögliche Antwort darauf ist der Einsatz mechanischer 
Verfahren zur Beikrautregulierung. Um hier auch im Bereich der 
konventionellen Landwirtschaft neue Wege zu gehen, veran-
staltet der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-
Donau-Kreis zusammen mit dem Maschinenring Ulm-
Heidenheim e.V. und dem Regierungspräsidium Tübingen, am 
Donnerstag, den 2. Mai 2024, ab 13:30 Uhr einen Hack- und 
Striegeltag in 89134 Blaustein-Weidach. Der Feldtag findet an 
der Sportgaststätte Herrlingen, zwischen Blaustein und 
Weidach statt. 
Verschiedene Hersteller von Hack- und Striegeltechnik zeigen 
an diesem Tag, welche Möglichkeiten der mechanischen Un-
krautregulierung im Sommergetreide möglich sind. Jonathan 
Kern, Bioland Beratungsdienst GmbH, geht auf die verschie-
denen Arbeitsergebnisse der Geräte ein und bewertet diese. 
Alle Interessierten sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.  
Der Landfrauenverein Weidach sorgt dabei 
für das leibliche Wohl.  
Unter dem folgenden QR-Code können Sie 
den genauen Standort abrufen. 

Gemeindeübergreifende Infos 

JUNIORENFUSSBALL 
SV Asselfingen 
SF Rammingen 
B-Jugend vom 10.04.2024 

Vergangenen Woche Mittwoch empfangen wir die TSV Neu-
Ulm II im Viertelfinale des Bezirkspokals. Der Gegner reiste mit 
etwas Unterstützung der ersten Mannschaft an, was sich aber 
über den gesamten Spielverlauf selten hervorhob. Voller 
Selbstvertrauen gingen wir ins Spiel. Zwar war Neu-Ulm spiele-
risch stärker, doch konnten wir deren Angriffe im Keim ersti-
cken und uns selbst Torchancen erarbeiten. Bis zur 38min. 
passierte daher nicht viel, eher wir einen Konter durch die Mitte 
fuhren und Felix eiskalt zur Führung abschloss. Dabei blieb es 
bis zur Halbzeit. Nach der Halbzeit machten die Gäste auf. Ein 
ums andere Mal schwammen wir in der Defensive. Und so 
mussten wir innerhalb weniger Minuten durch einen Elfmeter 
und einen schnellen Konter das 1:1 und 1:2 hinnehmen. Doch 
aufgeben war keine Option. Mutig spielten wir nach vorne. Nur 
fehlte uns an diesem Tag das notwendige Glück und so beka-
men wir mit weit geöffnetem Tor noch in der letzten Minute das 
nicht mehr entscheidende 1:3. Leicht geknickt wegen der 
Chance vielleicht doch noch eine Runde weiterzukommen, 
gingen wir vom Platz.  
 

In der Kabine war aber dann nach kurzer Zeit die Stimmung 
wieder gut und man zog das Positive aus dem Spiel mit der 
Erwartung in der Rückrunde mit der Leistung groß aufzuspie-
len. 
Es spielten: Tobias, Marco B., Tom, Johann, Daniel, Luca, 
Johannes, Luis, Henri, Max, Felix, Kevin S., Lucien 
Kommenden Sonntag empfangen wir auf dem Sportgelände in 
Asselfingen zum ersten Spiel der Rückrunde die SGM Nellin-
gen. Anspiel ist um 10.00 Uhr. 

 
DRK 
Ortsverein Langenau 
Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 12. April fand unsere Mitgliederver-

sammlung statt. 28 Mitglieder sowie drei Gäste vom Kreisver-
band Ulm folgten der Einladung. Bereitschaftsleiter Philipp 
Laible zog Bilanz und kam auf über 8.400 Helferstunden, die 
der Ortsverein im vergangenen Jahr geleistet hat. Sanitäts-
dienste, Fortbildungen, Ersthelfer- und Hausnotruf-Einsätze, 
Krankentransporte und vieles mehr. Bei fünf Blutspendetermi-
nen wurden 1.669 Konserven gesammelt – das ist Platz 3 in 
unserer Allzeit-Statistik seit 1963. Höhepunkte des Jahres 
waren die aufwändige Ganztagesfortbildung im Oktober und 
natürlich unser Jubiläumswochenende zum 100-jährigen, an 
welchem viele Gäste mit uns feierten. Im Jugendrotkreuz ist die 
Zahl der Mitglieder seit der Corona-Flaute zum Glück wieder 
gestiegen, so dass im aktuellen Jahr auch wieder eine Mann-
schaft zum JRK-Wettbewerb angemeldet werden kann. Der 
Langenauer Tafelladen wird unverändert stark besucht und 
verzeichnete bei den Kundeneinkäufen ein Plus von 27% ge-
genüber dem Vorjahr. Genauso unverändert sind die Heraus-
forderungen: genug Lebensmittelspenden sowie freiwillige 
Helfer für die Öffnungstage Mittwoch und Samstag zu finden. 
Die Finanzlage des Ortsvereins ist solide und die Schatzmeister 
bekamen Lob von den Kassenprüfern. Nach der Entlastung 
des Vorstands durch David Richter vom Ulmer Rettungsdienst 
standen viele Neuwahlen auf der Tagesordnung. Im Vorstand 
gab es jedoch nur einen Wechsel, so dass das bewährte Team 
um Vorsitzenden Christian Weber auch die nächsten vier Jahre 
die Geschicke des Ortsvereins lenken wird. Die Bereitschafts-
leitung und deren Stellvertreterinnen wurden ebenfalls für vier 
weitere Jahre bestätigt und für die Kreisversammlung wurde 
eine Liste mit 17 Delegierten erstellt. Nachdem auch eine Sat-
zungsänderung wegen kleinerer Aktualisierungen schnell be-
schlossen wurde, konnten langjährige Mitglieder für Ihre Treue 
zum Ortsverein und ihre aktive Mitarbeit geehrt werden. Julia 
Paul, Janis Schneider-Blumberg, Christian Weber (je 5 Jahre), 
Marita Schmid, Andreas Lehmann (je 10 Jahre), Melanie Baiker 
(25 Jahre), Renate Koch (30 Jahre) und Sabine Hofbauer für 
stolze 40 Jahre. Nach gut zwei Stunden konnte Christian We-
ber die Versammlung beenden und zum gemütlichen Ausklang 
einladen. Das Jahr 2024 wird voraussichtlich nicht weniger 
ereignisreich und mit den bevorstehenden Frühlingsfesten 
beginnt für uns die Hauptsaison für die vielen Sanitätsdienste.  

Fortbildungs-Abend 
Am Mittwoch, 24. April üben wir das Arbeiten nach ABCDE-
Schema anhand eines ausführlichen Fallbeispiels. Beginn ist 
um 20:00 Uhr. 

Blutspendetermin 
Am Freitag, 17 Mai findet von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr die 
nächste Blutspendeaktion in der Langenauer Stadthalle statt. 
Bitte benutzen Sie den folgenden Link, um einen Termin zu 
reservieren: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/langenau-
stadthalle. 

 
Jugendrotkreuz  
Jeden Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr trifft sich 
unser Nachwuchs ab 10 Jahren. Nach den inten-
siven Vorbereitungen für den nächsten JRK-
Wettbewerb machen wir am Mittwoch, 24. April 
einen gemütlichen Abend. 
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Jugendfeuerwehr  
Asselfingen-Rammingen 
Jugendfeuerwehr Rammingen-Asselfingen 
Übung    

Dienstag, 23. April, 18:30 in Rammingen  
Treffpunkt / Abfahrt  18:15 in Asselfingen 
 

Mehr-Generationen-Haus 
Internationales Frauenfrühstück 
Das nächste internationale Frauenfrühstück findet 
am Freitag, 26. April 2024  von 10:00 bis 12:00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus (MGH), Kuften-

straße 19 in Langenau statt. Eingeladen sind Frauen jeden 
Alters und jeder Nationalität. 
Thematischer Schwerpunkt beim Frühstück am 26. April 2024  
ist: 

„Frauen im Iran“ 
Ab 11:15 Uhr wird die deutsch-iranische Sprach- und Kultur-
mittlerin Afsaneh Holstein aus Ulm, über die aktuelle Situation 
der Frauen im Iran sprechen und aufzeigen, welche Herausfor-
derungen sie täglich meistern müssen. Der Vortrag wird Einbli-
cke in die Rechte und Repressalien der Frauen im Iran geben 
und Möglichkeiten zur Unterstützung und Solidarität aufzeigen. 
Die nächsten IFF finden am, Fr. 17.5.2024 und 21.6.2024 
statt. 
Wichtig: 
Das Leitungsteam Alexandra Will, Oksana Göbel und Hatice 
Güner bittet um eine Anmeldung und freut sich über Essens-
beiträge zum Frühstück.  
Anmelden können sich alle Interessierten bei Alexandra Will 
unter a.will@oberlin-ulm.org oder telefonisch : 0176-18770-602; 
07345/9640792 oder bei Georg Auweder unter 
07345/9640795. 

 
VDK Sozialverband 
Baden-Württemberg 
VdK Ortsverband informiert: 
Der VdK-Ortsverband Asselfingen-Rammingen lädt 

seine interessierten Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder am 
Mittwoch, den 24. April 2024 um 14:00 Uhr ins Schlössle Lin-
denau zu unserem 1. Monatstreff im Jahr 2024 ein. 
Der 2. Vorsitzende gibt eine kleine Einführung in das Carrom-
Spiel. Carrom ist ein Brettspiel, das Konzentration, Taktik, 
Geschicklichkeit, Fingerspitzengefühl und Schußtechnik vo-
raussetzt. Menschen, die es zum ersten Mal sehen, vergleichen 
es als eine Art Finger-Billard. 
Seit über 100 Jahren ist Carrom bekannt. Seine Wiege stand 
wohl in den Königpalästen der Maharadschas. In Indien und Sri 
Lanka ist es zum Nationalsport erhoben worden. Heute wird 
Carrom von Millionen Menschen in Asien und seit 1986 auch in 
Europa gespielt. Carrom ist eine eigene Sportart, macht jedoch 
auch hobbymäßig sehr viel Spaß. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
dieses interessante Spiel kennenzulernen und Spaß zu haben 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
Bei Fragen steht unser Vorsitzender Herr Klaus Häberle gerne 
zur Verfügung. 

Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln 
An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich Versi-
cherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der Regel für jedes 
verschreibungspflichtige Arzneimittel pro Packung zehn Pro-
zent des Verkaufspreises, jedoch höchstens zehn Euro und 
mindestens fünf Euro. Bislang mussten Versicherte, wenn die 
gewünschte Packungsgröße nicht lieferbar war und sie mehre-
re Packungen in der Apotheke erhielten, auf jede Packung eine 
Zuzahlung leisten. Seit dem 1. Februar 2024 zahlen Patientin-
nen und Patienten in diesen Fällen nicht mehr doppelt. Grund 
dafür ist eine Änderung von Paragraf 61 Fünftes Sozialgesetz-
buch (SGB V) durch das Lieferengpassgesetz. „Wenn das 
Arzneimittel nicht in der verordneten Größe verfügbar ist, wird 
die Zuzahlung nur noch einmal fällig und zwar auf die verord-

nete Packungsgröße“, informiert die VdK Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württemberg.  
Ersetzt beispielsweise die Apotheke eine Packung zu 100 
Stück durch zwei Packungen à 50 Stück, ist die Zuzahlung nur 
für die Packung zu 100 Stück zu zahlen. Entsprechendes gilt 
für Teilmengenabgaben.  
Liebe Mitglieder, bitte anmelden bis 04.03.2024 zur Mitglieder-
versammlung. 
Bei Fragen gerne beim Vorsitzenden Herrn Klaus Häberle, Tel. 
07345/3109. 

 
Landfrauen 
Ortsverein Rammingen /  
Asselfingen 
Der KreisLandFrauenverband Ulm lädt ein und 
informiert:  

Einladung zum Helfer- und Dankeschönfestle des KLFV 
ULM am 26.04.2024 
Wir laden alle Helfer/innen die uns so tatkräftig mit ihrer Ar-
beitskraft unterstütz haben bei unseren Veranstaltungen in 
2023 und beim Bauernfrühstück vom 16. März 2024 recht 
herzlich ein.  Durch ihren Arbeitseinsatz und ihre Mithilfe war es 
möglich, dass wir unseren Aufgaben gerecht werden konnten. 
Wir wollen deshalb alle Helfer/innen zu einem gemütlichen 
Miteinander bei Kaffee und Kuchen am Freitag, den 26. April 
um 14.00 Uhr in Petra`s Cafe in Altheim-Alb einladen.  
Die genaue Adresse heißt: An der Markt, 89174 Altheim/Alb, 
TSV Sportheim Altheim-Alb. 
Es ist notwendig, dass Sie sich anmelden, damit wir gut vor-
planen können. Die Anmeldung ist notwendig bis zum 21. April 
2024 bei Johanna Klein, Tel. 07340 921092 oder über Email 
kleinrud@gmx.de.   

Motorsägenlehrgang für Frauen mit Zertifikat 
Am Freitag, den 26. April 2024 und Samstag, den 27. April 
2024, bieten wir einen Motorsägenlehrgang mit Lehrgangsleiter 
Stefan Gans aus Lonsee an.  
Voraussetzungen für die Teilnahme ist ein Mindestalter von 18 
Jahren.  
Der Beginn des fachtheoretischen Lehrgangs ist am Freitag, 
den 26.04. 2024 um 16.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in 
Beimerstetten und um 20.00 Uhr.    
Bitte Schreibzeug mitbringen.   
Getränke können am Freitag von der Feuerwehr je Getränk für 
1 € erworben werden. 

Fachpraktischer Teil  
Der Treffpunkt für den fachpraktischen Teil ist Samstag, den 
26.04.2023 um 9.00 Uhr, Ende ist um 15.30 Uhr.  
Der Ort des Treffpunkts wird am Freitag bekannt gegeben. 
Folgende Schutzausrüstung ist erforderlich: 
Schnittschutzhose, Schnittschutzschuhe oder Arbeitsschuhe 
mit Stahlkappe,  
Motorsägenhelm mit Gesichtsschutz, geeignete Handschuhe, 
der Witterung entsprechende Jacke, Warnschutzweste und 
wenn vorhanden, eine Motorsäge.   
Falls Sie keine Motorsäge zur Verfügung haben, bitten wir Sie 
dies uns mit zu teilen. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der 
Anmeldung. 
Anmeldung bei Renate Wolf, Tel. 0152 536 538 79 oder unter 
Mail service.wolf@t-online.de bis einschl. 22. April 2024. 

Bildungsreise – Kreisausflug am 31.05.2024 
Am Freitag, den 31.05.2024 laden wir zur Fahrt zur Landesgar-
tenschau 
nach Wangen und zum internationalen LandFrauentag herz-
lichst ein.  
Abfahrt ist spätestens um 7.15 Uhr und Rückkehr gegen 18.00 
Uhr. Zustiegsmöglichkeiten werden noch mit geteilt. 
Die Unkosten für die Busfahrt und für den Eintritt sind pro Mit-
glied 48 € und für Nichtmitglieder 54€. Hinweis es gibt auch 
ermäßigte Karten, deshalb Ausweise oder Berechtigungen 
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mitnehmen. Eine Anzahlung von 10€ ist bei der Anmeldung 
erforderlich. 
Die Teilnahme am internationalen LandFrauentag ist freiwillig. 
Wir bitten um Anmeldung bei den LandFrauenortsvorsitzenden 
bis zum 10. Mai 2024 oder bei der KGF Irene Bucher, Tel. 
07348 9671776 . Wir freuen uns über ihre Teilnahme! 
Nähere Informationen zur Abfahrt usw. folgen noch.      

Bildungsreisen 2024! 
Zu folgenden Bildungsreisen mit Reiseservice Vogt in 2024 
sind noch TN-Plätze frei: 
Schwarzwald und Elsass vom 07.06. bis 09.06.2024,  
Österreich – Salzburger Land vom 27.09. bis 30.09.2024. 
Zu all diesen Bildungsreisen erhalten Sie bei Johanna Klein, 
Tel. 07340 921092 oder bei Renate Wolf, Tel. Mobil 0152 536 
538 79, nähere Auskünfte. 

Wichtiger Hinweis: 
Der Kurs „Kreatives Schweißen“ kann nicht mehr in unserer 
Region stattfinden. 
Die Kursleiterin Frau Beate Binder ist gesundheitlich nicht mehr 
in der Lage. Sie bittet deshalb alle Interessierten um direkte 
Kontaktaufnahme mit ihr selbst. Sie bietet die Kurse bei ihr zu 
Hause in Beimbach an. Die Kontaktdaten sind wie folgend: 
Stahlobjekte Beate Binder, Friedhofstr. 2, 74585 Beimbach. 
Tel.: 07952-337 oder Mobil: 0171-980 48 45, E-Mail: binder-
beimbach@aol.com oder über  www.stahlobjektebbb.de. 

Der LandFrauenverband Württemberg-Baden lädt ein: 
Internet und Soziale Netzwerke im LandFrauenverein - 
Online 
am Donnerstag, 6. Juni 2024 von 16.00 bis 20.00 Uhr. 
Dies ist eine Online-Veranstaltung. Anmeldung bis 15.Mai 2024 
über den LandFrauenverband Wüttemberg-Baden oder dem 
Kreisverband Ulm bei KGF Irene Bucher, Tel. 07348 9671776.  
Referentin: Christine Binder 
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men. Weiteres können Sie auf der Homepage www.landfrauen-
bw.de,  
oder www.kreislandfrauen-ulm.de nachlesen, ebenso über 
Facebook oder Instagram der LandFrauen aufrufen. 

 

 Amtliches aus Asselfingen 
 

  

Bürgermeisteramt Asselfingen 
Lindenstraße 6, 89176 Asselfingen 
Telefon (07345) 53 06 , Telefax (07345)2 25 17 
E-Mail: info@asselfingen.de, www.asselfingen.de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich von 16.00 bis 19.00 Uhr 

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus ist am Montag, 22.04.2024 geschlossen. 

Straßenreinigung  
Am Mittwoch, den 24.04.2024 wird ab 6.00 Uhr die Straßenrei-
nigung in Asselfingen durchgeführt. 
Damit die Straßenreinigung problemlos durchgeführt werden 
kann bitten wir die Anlieger, ihre Kraftfahrzeuge an dem vorge-
sehenen Termin nicht am Straßenrand zu parken. 
Sollten parkende Fahrzeuge nicht entfernt werden können, 
bitten wir die betroffenen Kraftfahrzeugbesitzer den entspre-
chenden Straßenabschnitt selbst zu reinigen. 
Um den Splitt von den Gehwegen mit der Straßenreinigung zu 
entsorgen, sollten von den Anliegern die Gehwege vor dem 
Termin gereinigt werden. 
 

Verkauf des gebrauchten Mannschaftstrans-
portwagens der Feuerwehr  
Der neue Mannschaftstransportwagen wurde inzwischen gelie-
fert. Die Gemeinde Asselfingen verkauft den bisherigen ge-
brauchten MTW über die Internetplattform www.zoll-auktion.de 
im Bieterverfahren. 
Interessierte Käufer können bis zum 10. Mai noch ein Angebot 
abgeben. 

Unsere Jubilare 

Wir gratulieren 
Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren  
am 25.04.2024 
Frau Helga Staud zum 76. Geburtstag 
Herrn Jakob Fischer zum 73. Geburtstag  
Wir wünschen allen, auch den hier nicht genann-
ten Jubilaren, alles Gute, Wohlergehen und vor 
allem Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Kirchliche Nachrichten 

EVANGELISCHE KIRCHE  
ASSELFINGEN 
Pfarrer Frank Lutz 
Pfarramt, Lindenstraße 9, 89176 Asselfingen 
Tel. 07345/6883,  Telefax 07345/6884 
E-Mail: Frank.Lutz@elkw.de 
oder Pfarramt.Asselfingen@elkw.de 

Freitag, 19. April 2024 
Keine Jungschar im Gemeindehaus Asselfingen 
Sonntag, 21. April 2024 
Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kre-
atur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 2. 
Korinther 5,17 
Das Pflichtopfer ist für besondere gesamtkirchliche Aufgaben 
innerhalb der Evangelischen Kirche in Deutschland vorgese-
hen. Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischofs: 
Krieg, Not, Verfolgung und Perspektivlosigkeit zwingen Men-
schen zur Flucht. Insbesondere an den EU-Außengrenzen sind 
sie schutzlos bedrückenden Umständen ausgeliefert. Staaten 
verweigern Hilfe, brechen sogar geltendes Recht, um Geflüch-
tete abzuwehren oder zu inhaftieren. Diese Not droht aus dem 
Blick zu geraten. Mit ihrem Opfer unterstützen sie Projekte, die 
konkret geflüchteten Menschen helfen, sowie Projekte zur 
Friedensbildung. In Psalm 34,15 heißt es: „Lass ab vom Bösen 
und tue Gutes; suche Frieden und jage ihm nach!“ Gott segne 
Ihre Gaben. E r n s t – W i l h e l m G o h l 
Asselfingen: kein Gottesdienst 
Öllingen:  
Kein Kindergottesdienst 
9:30  Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrer Lutz, 

Posaunenchor und Band 
 Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit 

bestimmt. 
 Konfirmiert werden:  
 Johanna Häge, Hauptstraße 36 
 Laura Kaiser, Buchenweg 3 
 Lukas Mayer, Hauptstraße 29 
 Jonne Lamparter, Tulpenweg 14 
 Joas Schmid, Kirchstraße 1 
Setzingen:  
9:15 Uhr  Gottesdienst im Pfarrer i.R. Köstlin 
 Das Opfer ist für die Gesamtkirchliche Aufga-

ben der EKD bestimmt.  
Nerenstetten:  
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Köstlin 
 Das Opfer ist für die Gesamtkirchliche Aufga-

ben der EKD bestimmt.  
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Dienstag, 23. April 2024 
09.30 – 11.00 Uhr  Küken Treff im Öllinger Gemeindehaus: 

Musik – wir spielen Frühlingslieder 
09.30 – 11.00 Uhr  Krabbelgruppe in Setzingen: Neues Pro-

gramm planen 
19.00 Uhr   Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-

rats Öllingen im Evang. Gemeindehaus As-
selfingen 

20.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rats Asselfingen im Evang. Gemeindehaus 
Asselfingen 

20.00 Uhr   Mosaik Chorprobe in Öllingen 
Mittwoch, 24. April 2024 
09.30 -11.00 Uhr  Krabbelgruppe „Rasselbande“ im Gemein-

dehaus Asselfingen: Spaziergang auf den 
Spielplatz 

15.15 Uhr  Konfirmandenunterricht zur Konfirmations-
vorbereitung nur für die Asselfinger in der 
Asselfinger Kirche 

17.30 – 19.00 Uhr  Jungschar Öllingen 
21:30 Uhr  Gebet für die Gemeinde in der Öllinger 

Kirche 

Voranzeige Seniorenclub Asselfingen:  
Ausflug mit der Pferdekutsche nach Lindenau am 8. Mai 2024, 
Abfahrt 13:00 Uhr am Gemeindehaus 

Sänger für Himmelfahrts-Gottesdienst auf dem Ofenloch 
werden gesucht. 
Wer gerne am Himmelfahrts-Gottesdienst 09. Mai mitsingen 
möchte, ist herzlich zu den Proben an den Donnerstagen, 25. 
April und 2. Mai, jeweils von 20 bis ca. 21 Uhr im großen 
Saal des Evangelischen Gemeindehaus Langenau, Kirch-
gasse 13 eingeladen. 

Monatslied April und Mai 
„In Christus ist mein ganzer Halt“ - unser Monatslied im April 
und Mai schlägt die Brücke vom Tod zur Auferstehung, von der 
Passion zu Ostern:  
„Dort am Kreuz, wo Jesus starb, trug er die Schuld der ganzen 
Welt. – Sie legten ihn ins kühle Grab. – Doch morgens früh am 
dritten Tag wurde die Nacht vom Licht erhellt. Der Tod besiegt, 
das Grab ist leer. – Nun hat der Tod die Macht verlorn. Ich bin 
durch Christus neu geborn.“ 
Dieses Lied singt von der großen Freude und tiefen Geborgen-
heit darüber, wie eng ich mit Christus verbunden und eins bin 
in allem, was er durchlebte, durchlitt und zum neuen Leben 
auferstand. „In Christus ist mein ganzer Halt“. Neue Lieder plus 
Nummer 163. Viel Freude beim Singen! 

Voranzeige. 
Spielwoche Asselfingen 02.09. – 06.09.2024  
Spiel und Spaß, Lieder singen und Geschichten hören, bibli-
sche Personen kennenlernen und mit ihnen Abenteuer erleben 
– das alles und noch vieles mehr erwartet Dich bei der Spiel-
woche Asselfingen.  
Du gehörst zu den Klassen 1-6? Dann mach doch mit!  
Zeit: 02.09. – 06.09.2024 (Familiengottesdienst am 08.09.2024)  
Ort: Ev. Gemeindehaus  
Anzahl der Teilnehmer*innen: max. 40 Personen (Eine Warte-
liste wird nach dem Erreichen der Platzzahl angelegt. Hierbei 
wird die Reihenfolge des Eingangsdatums berücksichtigt.)  
Kosten: 90,00€ (inklusive Mittagessen, Bastelmaterial, Ausflug)  
Anmeldezeitraum: 12.04.2024 – 28.04.2024  
Auch in diesem Jahr wird die Anmeldung online stattfinden. 
Dafür muss der beigefügte QR- Code gescannt werden. 

 

Gesamtkirchengemeinde Asselfingen-Öllingen-Setzingen-
Nerenstetten. 
http://www.kirche-aoesene.de 
Es grüßt Sie herzlich,  
Ihre Kirchengemeinde mit Pfr. Frank Lutz, Hans Sennewald, 
Bernd Hieber und Hans Häge. 

Vereinsnachrichten Asselfingen 

Gesangverein Asselfingen 1896 e.V 
KlangArt 
Wir treffen uns am Sonntag Morgen um 9:00 zum 
Aufbau in der Halle. Das Einsingen und eine kurze 
Probe finden um 13:30 statt. Seid bitte pünktlich 
und in Chorkleidung auf der Bühne. Wir singen in 
Schwarz mit Accessoires. 

Kommenden Sonntag 21.4. um 14:30 findet unser  
kleines Konzert „Singen ist cool“ statt.  
Dabei präsentieren der gemischte Chor KlangART und der 
Kinderchor Klang-Käfer, was wir bisher mit unserem neuen 
Chorleiter Philip Bölter erreicht haben. Außerdem werden Eh-
rungen langjähriger Vereinsmitglieder und Sänger durchge-
führt. Es sind alle Bürgerinnen und Bürger von Asselfingen 
herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Sonntag Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen. 
 

Klangkäfer 
Die Klangkäfer singen am gemeinsamen Konzert 
am Sonntag. Das Einsingen und eine Stellprobe 
finden um 14:00 auf der Bühne statt. 

 
LANDFRAUEN 
ORTSVEREIN ASSELFINGEN 
Asselfinger Pflanzen- und Bücherbörse 
Liebe Asselfinger Bürger, 

zu unserer Pflanzen- und Bücherbörse am 04.05.24 laden wir 
Sie recht herzlich ein!  Es gibt allerlei Gartenpflanzen und Setz-
linge, sowie eine große Auswahl an gut erhaltenen aktuellen 
Büchern (Romane, Krimis, Sachbücher,…) zum Tauschen und 
Verschenken!  
Pflanzen und Bücher können bereits ab 13:30 Uhr zum Aufbau 
vorbeigebracht werden. 
Wir starten ab 14:00 Uhr mit der Börse vor dem Rathaus! 
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt, es gibt ein leckeres 
Kaffee- & Kuchenangebot! 
 

SPORTVEREIN 
ASSELFINGEN 1948 
www.sv-asselfingen.de 
SVA-Geschäftsstelle 

 
Fußball Aktive 
Kreisliga B4 
SGM Aufheim/Holzschwang II – SV Asselfingen 
        II 3:1 

Gegen den Tabellen 3. musste sich unsere Reserve nach einer 
starken Leistung am Ende mit 3:1 geschlagen geben. Von 
Beginn an war unsere Mannschaft gut im Spiel, verpasste aber 
trotz sehr guten Chancen in Führung zu gehen. Vor dem Tor 
machte es die Heimmannschaft in der 28. Minute dann besser 
und erzielte mit ihrer ersten Chance die Führung. Nur 2 Minu-
ten später belohnte sich der SVA dann auch endlich und glich 
durch Martin Sachs mit einem sehenswerten Distanzschuss 
direkt aus. Mit dem Unentschieden ging es dann auch in die 
Halbzeit. Auch nach der Pause erspielte sich der SVA weiter 
Chancen, blieb aber wie schon so oft in dieser Saison im Ab-
schluss zu harmlos.  
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In Minute 59 und 69 zeigte uns die SGM erneut wie es vor dem 
Tor funktionieren kann und stellte auf 3:1. Nach diesen Treffern 
fehlten unserer Mannschaft dann in der Schlussphase die Kräf-
te um nochmal in die bis dahin komplett offene Partie zurück 
zu kommen. 
Aufstellung: A. Iljazi, D. Lindenmaier, J. Bosch, S. Junginger, 
P. Nusser, M. Sachs, P. Albert, J. Fischer, W. Hauslaib, T. 
Werner, F. Barth, S. Aslan, D. Botzenhart, T. Botzenhart, M. 
Hillebrand, M. Steck 

Bezirksliga 
SGM Aufheim/Holzschwang – SV Asselfingen             1:2 
Aus einer bis zum Abpfiff umkämpften Partie geht unsere 
Mannschaft als Sieger vom Platz und nimmt 3 wichtige Punkte 
im Kampf gegen den Abstieg mit nach Asselfingen. Wie es die 
Tabellensituation schon vermuten ließ startet die Heimmann-
schaft mit viel Ballbesitz in die Partie und drängte auf einen 
frühen Treffer. Nachdem die Anfangsphase überstanden war 
entwickelte sich im ersten Durchgang eine ausgeglichene Par-
tie, wobei der SVA die beste Torchance hatte. Jens Stöckle 
scheiterte aber in der 32. Minute am Torhüter der mit einer 
starken Parade die Führung verhinderte. Ohne Tore ging es 
dann auch in die Halbzeit. 
Nur wenige Minuten nach Wiederanpfiff schwächte sich die 
SGM mit einer Gelb/Roten-Karte, den Vorteil nutze der SVA 
auch direkt aus. Nach Balleroberung am Strafraum bediente 
Gabriel Friedrich in der 56. Minute Marcel Wiesner der ohne 
Probleme einschieben konnte. Im Anschluss drängte unsere 
Mannschaft auf einen weiteren Treffer, lief aber nach einem 
schlecht ausgespielten Angriff in einen Konter der SGM wel-
cher in der 60. Minute zum Ausgleich führte. Mittlerweile auch 
spielerisch besser erholte sich der SVA aber schnell vom 
Rückschlag und Gabriel Friedrich gelang in der 72. Minute mit 
einem Traumtor in den Winkel der Treffer zur erneuten Füh-
rung.  
Mit der Schlussphase mobilisierte die SGM nochmal alle Kräfte 
und drängte auf den Ausgleich, dieser konnte aber oftmals im 
letzten Moment verhindert werden und der knappe Vorsprung 
hatte bis zum Abpfiff bestand. 
Aufstellung: K. Lindenmaier, R. Werner, J. Stöckle (ab 90. J. 
Bosch), N. Keszegpal (ab 39. F. Kaplan), R. Laible, G. Friedrich, 
P. Barth (ab 74. A. Özbek), J. Uhl, I. Agce (ab 89. T. Werner), M. 
Celik (ab 46. T. Schurr), M. Wiesner 

 

 Amtliches aus Rammingen 
 

  

Bürgermeisteramt Rammingen 
Rathausgasse 7, 89192 Rammingen 
Telefon (0 73 45) 91 25 -0, Telefax (0 73 45) 91 25 12 
E-Mail: info@rammingen-bw.de, www.rammingen-bw.de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr 
Donnerstags zusätzlich von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Öffnungszeiten Rathaus 
Das Rathaus hat am 22.04.2024 geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 

Fundsachen 
Füller und graue Handschuhe 
Diese können, gegen Beschreibung, auf dem Rathaus abgeholt 
werden. 
 

 

Gemeinde Rammingen     Alb-Donau-Kreis 

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtli-
che Tätigkeit vom 05.04.2024 
Aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Rammingen folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und 
ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnittssät-
zen. 

(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme 

 bis zu 3 Stunden 35,00 EUR 
 von mehr als 3 bis 6 Stunden 60,00 EUR 
 von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz)  80,00 EUR. 
(3) Gemeinderäte erhalten für die Teilnahme an ordentlichen 

Gemeinderatssitzungen, die nach 18:00 Uhr beginnen, eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe von pauschal 25,00 EUR. 

§ 2 
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 

Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine 
halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung 
hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeit-
abstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als 
eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen 
Beendigung der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zuge-
rechnet werden. 
Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, 
notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeit-
aufwand berechnet. 
Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sit-
zungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der 
Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vor-
schriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichtigungen, 
die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung stattfinden, werden 
in die Sitzung eingerechnet. 
Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am sel-
ben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz nach 
§ 1 Abs. 2 nicht übersteigen. 

§ 3 
Reisekostenvergütung 

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebiets erhal-
ten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 
eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwendung der 
Bestimmungen des Landesreisekostengesetzes.  

§ 4 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschä-
digung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 02.03.1990 mit Ände-
rungssatzung vom 05.07.2002 außer Kraft. 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 Ge-
mO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 
Ausgefertigt! 
Rammingen, 05.04.2024 
Christian Weber 
Bürgermeister 
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Kurzbericht der öffentlichen Gemeinderatsit-
zung vom 05.04.2024 
Ersatzbeschaffung Spielturm Außenbereich Kinderhaus 
Im Rahmen der Bemühungen, die Spiel- und Lernumgebung 
unserer Kinder stetig zu verbessern, hat die Gemeinde Ram-
mingen die Ersatzbeschaffung eines Spielturms für den Au-
ßenbereich des Kinderhauses vorgesehen. Für das Haushalts-
jahr 2024 wurden hierfür insgesamt 12.000 € im Haushaltsplan 
eingestellt. Diese Investition deckt sowohl die Anschaffungs-
kosten des Spielgeräts als auch die erforderlichen Montage- 
und Tiefbauarbeiten ab. 
In seiner jüngsten Sitzung hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, die Verantwortung für die Beschaffung des Spiel-
turms an den Bürgermeister zu delegieren.  
Diese Entscheidung trägt zur effizienten Abwicklung des Be-
schaffungsvorgangs bei, unter Berücksichtigung der haushalts-
rechtlichen Bestimmungen und der spezifischen Anforderungen 
des Kinderhauses. 
Die Verwaltung wird nun in Zusammenarbeit mit der Leitung 
des Kinderhauses geeignete Spielgeräte evaluieren, um die 
bestmögliche Option für den Außenbereich zu identifizieren. 
Nach der Auswahl des Spielgeräts ist die Bestellung innerhalb 
der nächsten Wochen geplant, um eine zügige Installation und 
Inbetriebnahme zu ermöglichen. 
Dieses Projekt unterstreicht das Engagement der Gemeinde 
Rammingen, optimale Bedingungen für die Entwicklung und 
das Wohlbefinden unserer Kinder zu schaffen. Der Gemeinde-
rat und die Gemeindeverwaltung sind überzeugt, dass der 
neue Spielturm eine wertvolle Bereicherung für das Kinderhaus 
und ein Zeichen unserer fortwährenden Investition in die 
nächste Generation darstellt. 

Neufassung der Satzung zur Entschädigung ehrenamtlich 
Tätiger 
Nach mehr als zwei Jahrzehnten der Geltung hat die Gemeinde 
Rammingen beschlossen, die Satzung zur Regelung der Ent-
schädigungen für ehrenamtlich Engagierte zu aktualisieren. 
Diese Anpassung erfolgt vor dem Hintergrund der anstehenden 
Kommunalwahlen und zielt darauf ab, die Rahmenbedingungen 
für ehrenamtliches Engagement in der Gemeinde zeitgemäß zu 
gestalten und die Würdigung dieses Engagements auf eine 
neue Grundlage zu stellen. 
Die seit 22 Jahren bestehende Satzung bedarf einer grundle-
genden Überarbeitung, um den heutigen Anforderungen und 
der Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements gerecht zu 
werden. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der angemesse-
nen Entschädigung für die ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer, deren Einsatz für die demokratischen Prozesse in 
unserer Gemeinde unverzichtbar ist. 
Eine vergleichende Übersicht der Entschädigungssätze in um-
liegenden Gemeinden hat gezeigt, dass Rammingen zwar noch 
konkurrenzfähig ist, eine Anpassung jedoch erforderlich wird, 
um die Attraktivität und Wettbewerbsfähigkeit des ehrenamtli-
chen Engagements in Rammingen weiterhin zu gewährleisten. 
Vor diesem Hintergrund wurde einstimmig beschlossen, die 
Satzung zur Entschädigung ehrenamtlich Tätiger in der beilie-
genden Fassung neu zu fassen. Die Satzung wird im Wortlaut 
an anderer Stelle im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.  

Hundekottüten /-Sammelbehälter- Sachstandsbericht- 
Beratung und Beschlussfassung über Erweiterung des 
Angebotes 
In Rammingen sind seit 2019 sieben Hundekot-
Tütenspenderstationen installiert, die eine positive Resonanz 
erhalten haben. Jährlich werden für die 95 Hunde in der Ge-
meinde 20.000 Tüten zu Kosten von insgesamt 400 € ange-
schafft. Trotz der allgemein positiven Annahme der Spender-
stationen gibt es Probleme mit der unsachgemäßen Entsor-
gung der Tüten. In der Gemeinderatssitzung wurde diskutiert, 
ob weitere Spender angeschafft oder die Situation mit den 
bestehenden Stationen weiter beobachtet werden soll. Trotz 
der Diskussion über Probleme und die Möglichkeit, die Strate-
gie anderer Kommunen zu übernehmen, die ihre Spender auf-
grund von Problemen mit wildem Müll abgebaut haben, ent-
schied sich Rammingen gegen einen Abbau und für die An-
schaffung von zwei weiteren Kombisystemen (Tütenspender + 

Mülleimer) zum Preis von 312 € pro Stück. Diese sollen am 
Hasenberg und am südwestlichen Ortsrand installiert werden, 
was einstimmig beschlossen wurde. 

Pachtverträge landwirtschaftliche Flächen- Berücksichti-
gung besonders nasser Flächen 
Bei der kürzlich erfolgten Neugestaltung der Pachtverträge war 
bisher eine einheitliche Bewertung aller Flächen im Donauried 
erfolgt, ohne dabei die spezifischen Einschränkungen durch 
Überschwemmungen in besonders nassen Jahren zu berück-
sichtigen. Diese Praxis führte zu einer Benachteiligung der 
Pächter solcher überschwemmungsgefährdeten Flächen. Zur 
Behebung dieses Missstands wurde die Möglichkeit einer Kor-
rektur durch die Einführung eines Preisnachlasses für genau 
diese Flächen vorgestellt. 
Die Verwaltung hat persönlich die betroffenen Gebiete inspi-
ziert und anhand der dokumentierten Wasserstände und des 
Oberflächenwassers eine Bewertungsgrundlage erstellt. Basie-
rend auf diesen Erkenntnissen wurde ein Vorschlag unterbrei-
tet, für die von Überschwemmungen betroffenen Pachtflächen 
einen angemessenen Nachlass zu gewähren. Die Höhe dieses 
Nachlasses soll sich direkt nach dem Ausmaß der Über-
schwemmungsschäden richten. 
In seiner Sitzung hat der Gemeinderat daraufhin einstimmig 
beschlossen, einen dauerhaften Rabatt einzuführen, um die 
Problematik der überschwemmungsgefährdeten Flächen an-
gemessen und gerecht zu adressieren. Die Verwaltung wird in 
den nächsten Wochen auf die Pächter zugehen.  

Prognose Anschlussunterbringung - Aufnahmeverpflich-
tung 2024 
In diesem Tagesordnungspunkt hat der Vorsitzende die Auf-
merksamkeit auf die Thematik der Flüchtlingsunterbringung im 
Alb-Donau-Kreis gerichtet, mit einem speziellen Fokus auf die 
zukünftigen Aufnahmeverpflichtungen für die Gemeinde Ram-
mingen im Jahr 2024. Im Rückblick auf das Jahr 2023 wurde 
deutlich, dass der Landkreis insgesamt 1.530 Geflüchtete auf-
genommen hat, wobei sich die Zahl in 732 ukrainische Kriegs-
flüchtlinge und 798 Geflüchtete aus anderen Nationen aufteilt. 
Die Unterbringung dieser Menschen erfolgte größtenteils in 
Gemeinschaftsunterkünften. Besonders hervorzuheben ist der 
merkliche Anstieg der Zahl der regulär Geflüchteten im zweiten 
Halbjahr, die vorrangig aus der Türkei, Syrien und Afghanistan 
kamen. 
Für das Jahr 2024 prognostiziert der Landkreis eine Aufnahme 
von weiteren 750 Geflüchteten, unterteilt in 450 reguläre und 
300 ukrainische Kriegsflüchtlinge. Die Gemeinde Rammingen, 
die in der Vergangenheit stets ihren Aufnahmeverpflichtungen 
nachgekommen ist und allein im Jahr 2023 zehn Personen 
aufnehmen und unterbringen konnte, sieht für 2024 keine di-
rekten Zuweisungen vor. Diese Situation könnte sich jedoch je 
nach den Schwankungen in den Ankunftszahlen ändern, und 
es wird erwartet, dass für das Jahr 2025 wieder Zuweisungen 
an Rammingen erfolgen. 
Der Vorsitzende nutzte die Gelegenheit, um die erfolgreiche 
Unterbringung und Integration der Geflüchteten hervorzuhe-
ben, was ohne die enge und verlässliche Zusammenarbeit mit 
den Vermietern nicht möglich gewesen wäre. Er drückte seinen 
tiefen Dank für den unermüdlichen Einsatz und die Flexibilität 
aller Beteiligten aus und betonte die Wichtigkeit, diese bewähr-
te Kooperation fortzusetzen, um den zukünftigen Herausforde-
rungen wirksam begegnen zu können. 
Am Ende der Diskussion nahm der Gemeinderat den Sachver-
halt einstimmig zur Kenntnis, was die Grundlage für die weite-
ren Planungen und Maßnahmen in Bezug auf die Flüchtlingsun-
terbringung in der Gemeinde Rammingen bildet. 

Kommunale Wärmeplanung- Vorstellung der Bestands- 
und Potentialanalyse 
Die Gemeinde Rammingen hat in Kooperation mit der Stadt 
Langenau, sowie den Gemeinden Asselfingen und Neenstetten, 
eine gemeinschaftliche Initiative zur kommunalen Wärmepla-
nung ins Leben gerufen. Ziel dieser Initiative ist es, die Grund-
lagen für eine nachhaltige und effiziente Wärmeversorgung in 
den beteiligten Kommunen zu schaffen. Für die Durchführung 
dieser ambitionierten Planung wurde den Unternehmen EnBw-
ODR und RBSwave der Auftrag erteilt. 
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In den vergangenen Monaten lag der Fokus der Arbeit auf der 
Sammlung relevanter Daten, welche für die Erstellung der Po-
tenzialanalyse von essenzieller Bedeutung sind. Hierbei wurden 
insbesondere kommunale Daten und Daten von Schornsteinfe-
gern herangezogen.  
Ein zentraler Bestandteil der kommunalen Wärmeplanung ist 
die Potenzialanalyse. Diese Analyse zielt darauf ab, die techni-
schen Potenziale aller im Gemeindegebiet erschließbaren er-
neuerbaren Energiequellen zu ermitteln. Zu den betrachteten 
Energiequellen zählen Biomasse, tiefe und oberflächennahe 
Geothermie, Solarthermie auf Frei- und Dachflächen, Umwelt-
wärme sowie Abwärme aus der Industrie und dem kommuna-
len Abwasser. Ebenso wurden die Potenziale an regenerativem 
Strom für Wärmeanwendungen, einschließlich der Kraft-
Wärme-Kopplung, erhoben. 
Mehr als 80% des Energiebedarfs und der damit verbundenen 
Treibhausgasemissionen in Rammingen sind dem privaten 
Wohnen zuzuordnen. Besonders hervorzuheben ist, dass über 
60% der Wohngebäude in unserer Gemeinde ein Alter von 
mehr als 40 Jahren aufweisen, was auf ein hohes Sanierungs-
potenzial bei privaten Eigenheimbesitzern hinweist. Dieses 
Potenzial ist insbesondere in Bezug auf die Verbesserung der 
Energieeffizienz und die Reduktion der Treibhausgasemissio-
nen von großer Bedeutung. 
Weiterhin wurde festgestellt, dass 79% des Endenergiever-
brauchs und 93% der CO2-Emissionen in Rammingen durch 
den Einsatz von Öl- und Erdgas-Einzelheizungen verursacht 
werden. Trotz der Tatsache, dass 65% dieser Gasheizungen 
nicht älter als 20 Jahre sind und somit kurzfristig keine Hei-
zungswechsel zu erwarten sind, ergibt sich dennoch ein signi-
fikantes Einsparpotenzial. 
Die Analyse des Potenzials zur Nutzung erneuerbarer Energien 
zeigte, dass insbesondere Dachflächen ein erhebliches Poten-
zial für die Errichtung von Photovoltaikanlagen bieten. Die 
Nutzung oberflächennaher Geothermie ist aufgrund der Lage in 
Wasserschutzgebieten nur unter bestimmten Voraussetzungen 
möglich. Die theoretische Deckung des Gesamtwärmebedarfs 
durch lokale Biomasse und Biogas von 23% ist aufgrund unzu-
reichender Flächenverfügbarkeit, Zugriffsproblemen und tech-
nischen Herausforderungen nicht realisierbar. Ebenso ist die 
Nutzung von Wärme aus dem Abwassersystem der Gemeinde 
realistisch nicht umsetzbar. 
Die Sanierung von Wohngebäuden könnte den Wärmebedarf 
um 32% senken, was die zentrale Rolle und Verantwortung der 
Eigenheimbesitzer unterstreicht, ihre Immobilien kontinuierlich 
zu sanieren. Eine flächendeckende Einführung eines Nahwär-
menetzes in Rammingen ist aufgrund der geringen Wärmedich-
te sowohl wirtschaftlich als auch technisch nicht umsetzbar, 
was die Notwendigkeit dezentraler Lösungen in der absehba-
ren Zukunft bestätigt. 
Im Nächsten Schritt wird die Verwaltung zusammen mit dem 
Planungsbüro gemäß den gesetzlichen Vorgaben fünf Maß-
nahmen erarbeiten, welche anschließend mit dem Gemeinderat 
abgestimmt werden. Eine endgültige Beschlussfassung der 
kommunalen Wärmeplanung mit der Definition der geeigneten 
Maßnahmen ist für September / Oktober 2024 geplant. 

Ersatzneubau Heusteighalle- Entscheidung Förderpro-
gramm- Weiteres Vorgehen 
Der Vorsitzende führt ein, dass am 13.03.2024 der Haushalts-
ausschuss des Bundestages tagte um über die Vergabe der 
Fördermittel des Bundesprogrammes „Sport, Jugend und 
Kultur“ zu entscheiden. Im Rahmen dieses Programms haben 
sich insgesamt 812 Projekte beworben, die zusammen ein 
Fördervolumen von rund 2,55 Milliarden Euro beanspruchten. 
Unsere Gemeinde Rammingen hat sich mit dem Ersatzneubau 
der Heusteighalle bereits zum zweiten Mal beworben. Es stan-
den Fördermittel in Höhe von 45% in Aussicht.   
Aufgrund einer erheblichen Kürzung der zur Verfügung stehen-
den Mittel auf 200 Millionen Euro konnten lediglich 68 Projekte 
ausgewählt werden. Unsere Gemeinde Rammingen findet sich 
trotzt größter Anstrengungen der Verwaltung bedauerlicher-
weise erneut nicht unter den geförderten Projekten. Die genau-
en Kriterien für die Auswahl der Projekte werden vom Haus-
haltsauschuss des Bundestages geheim gehalten und auch 
den betroffenen Gemeinden nicht mittgeteilt. 

Die Nichtberücksichtigung unseres Projektes im Rahmen die-
ses Förderprogramms stellt die Gemeinde vor erhebliche Her-
ausforderungen. Besonders im Licht der Tatsache, dass das 
Förderprogramm für Sport, Jugend und Kultur ab 2025 einge-
stellt wird, müssen die Planungen grundlegend überdacht 
werden. Hinzu kommt, dass das Dach der Heusteighalle der-
zeit stark undicht ist, was eine sofortige Priorisierung von Re-
paraturmaßnahmen erforderlich macht. 
Angesichts dieser Situation ist es nun essentiell, einen kon-
struktiven Weg nach vorne zu finden. Als unmittelbare Maß-
nahme steht selbstredend die Behebung der Dachundichtigkeit 
im Vordergrund. Mittelfristig gilt es, ein Konzept für die Sanie-
rung und mögliche Realisierung der Mehrzweckhalle zu erar-
beiten, dass die aktuellen finanziellen und strukturellen Rah-
menbedingungen berücksichtigt.  
Hierbei muss auch überlegt werden, welche Bestandteile des 
ursprünglichen Projekts unter diesen neuen Voraussetzungen 
realisierbar sind. 
Im Rahmen der Diskussion präsentierte der Bürgermeister 
deshalb zunächst nochmal ausführlich das bisherige Konzept, 
das den Ersatzneubau der Heusteighalle sowie die Einbindung 
einer Vereinsgaststätte, die in Kooperation mit mehreren Verei-
nen betrieben werden sollte, vorsah. Weiter hervorzuheben war 
die geplante Zusammenarbeit mit dem Schützenverein, wel-
cher seinen neuen Standort in das Untergeschoss der Heu-
steighalle verlegen und dort einen Schießstand einrichten soll-
te. Des Weiteren sollte der bislang teilweise ungenutzte Sport-
treff in das Gesamtkonzept integriert werden. Ein zentraler 
Bestandteil des Vorhabens war auch die Einrichtung einer 
Heizzentrale, die als Kernstück eines kommunalen Nahwärme-
netzes dienen und alle öffentlichen Gebäude mit Wärme ver-
sorgen sollte. Angesichts der Tatsache, dass in einigen öffent-
lichen Einrichtungen, insbesondere in der Schule, die Hei-
zungsanlagen kurz vor einem notwendigen Austausch stehen, 
wurde die Dringlichkeit dieses Vorhabens im Gemeinderat 
ausführlich diskutiert. 
Vor dem Hintergrund der neuen Rahmenbedingungen hat der 
Gemeinderat erörtert, welche Komponenten des Projekts fort-
geführt werden können. Der Vorsitzende legte daraufhin das 
Sanierungskonzept aus dem Jahr 2015 vor, das eine Generals-
anierung der Halle und eine Teilmodernisierung des Sportheims 
vorsah.  
In der Diskussion wurde deutlich, dass eine genauere Klärung 
erforderlich ist, inwieweit das Sportheim in die Sanierungs-
maßnahmen einbezogen werden kann. Als sinnvoll erachtet 
wurde zunächst die Aktualisierung des Sanierungskonzepts 
von 2015 anzugehen, um es an die aktuellen Gegebenheiten 
anzupassen. Die Gemeindeverwaltung wurde daher beauftragt, 
in Zusammenarbeit mit dem Bauamt eine Aktualisierung des 
Konzepts vorzunehmen und insbesondere zu prüfen, ob die 
Heizzentrale für das Nahwärmenetz im Rahmen der Generalsa-
nierung realisiert werden kann – ein Aspekt, dem im Gemeinde-
rat hohe Priorität eingeräumt wird. 
Schließlich wurde vereinbart, in Dialog mit den betroffenen 
Vereinen zu treten und sie darüber zu informieren, dass nach 
aktuellem Kenntnisstand kein Ersatzneubau zu erwarten ist.  
Die Verwaltung wird beauftragt das Sanierungskonzept der 
Heusteighalle von 2015 zu aktualisieren und zu prüfen ob die 
erforderliche Heizzentrale für das geplante Nahwärmenetz im 
Rahmen der Generalsanierung integriert werden kann.  

Verschiedenes/Bekanntgaben 
1. Nächste Gemeinderatsitzung 
 Die nächste Gemeinderatsitzung findet voraussichtlich am 

Donnerstag, den 16.05.2024 statt. 
 Aus den Reihen des Gemeinderates werden folgende 

Punkte vorgebracht:  
2. Verkehrsschild Rathausgasse 
 Es wird berichtet, dass das Vorfahrt-Achten-Schild an der 

Kreuzung Rathausgasse / Bahnhofstraße „auf den Kopf ge-
stellt“ wurde. Der Vorsitzende sagt zu, den Sachverhalt 
umgehend überprüfen zu lassen.  

3. Defekte Straßenleuchte 
 Im Friedhof ist eine Straßenleuchte defekt. Die Verwaltung 

wird sich um die Reparatur kümmern.  
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Albwasserversorgungsgruppe XI 
Sitz: Öllingen 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung und Auslegung 
des Wirtschaftsplans für das Haushaltsjahr 2024 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 
10.04.2024 für die von der Verbandsversammlung am 
06.03.2024 beschlossenen Haushaltssatzung mit Wirtschafts-
plan für das Haushaltsjahr 2024 die Gesetzmäßigkeit bestätigt. 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis genehmigt den auf 100.000 
€ festgesetzten Höchstbetrag der Kassenkredite (§ 18 GKZ i. V. 
m. § 81 GemO). 
Gemäß § 81 Abs. 3 der GemO ist die Haushaltssatzung öffent-
lich bekannt zu machen und der Haushaltsplan an sieben Ta-
gen öffentlich auszulegen. Die Haushaltssatzung hat folgenden 
Wortlaut: 
I. Haushaltssatzung 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in Verbindung mit § 18 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) hat die Verbandsversamm-
lung am 6. März 2024 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden  
 Beträgen 

EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 163.293

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 163.293

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen  
 Aufwendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  
 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis  
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
 laufender Verwaltungstätigkeit von 126.410

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
 laufender Verwaltungstätigkeit von 130.916

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des  
 Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -4.506

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
 Investitionstätigkeit von 67.000

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
 Investitionstätigkeit von 67.000

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
 schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
 schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -4.506

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
 Finanzierungstätigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
 Finanzierungstätigkeit von 0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber- 
 schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
 mittelbestands Saldo des Finanzhaushalts  
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -4.506

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf 0 € 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festge-
setzt auf 0 € .

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 20.000 €. 

§ 5 Verbandsumlagen 
1. Die vorläufige Betriebskostenumlage für das Wirtschaftsjahr 

2024 wird festgesetzt auf: 
 0,32 €/cbm Wasserverbrauch der Gemeinde Rammingen, 
 0,77 €/cbm Wasserverbrauch der restlichen Gemeinden. 
Die vorläufige Umlage ist auf 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
je mit einem Viertel des Jahresbetrages fällig. Die endgültige 
Umlage ist nach vorstehendem Umlagemaßstab aufgrund des 
Rechnungsergebnisses zu ermitteln. 
2. Für den Einbau von Filteranlagen in den Betriebsgebäuden 

der Anlagen wird eine Eigenvermögensumlage gem. § 11 
Verbandssatzung in Höhe von 67.000 € 
erhoben. 

Gemeinde Nerenstetten 9.571 € 
Gemeinde Öllingen 15.042 € 
Gemeinde Rammingen 26.663 € 
Gemeinde Setzingen 15.724 € 
 ____________ 
 67.000 € 
Ausgefertigt! 
Öllingen, den 06.03.2024 
 Verbandsvorsitzender: 
Hermann Schmid Georg Göggelmann 
Geschäftsführer Bürgermeister 

II.  Auslegung des Wirtschaftsplans 
Der Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2024 liegt gemäß  
§ 81 Abs. 4 der Gemeindeordnung an sieben Tagen, und zwar 
von Montag, 22. April 2024 bis Dienstag, 30. April 2024 
je einschließlich auf dem Rathaus Öllingen während der übli-
chen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
III.  Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Ge-
mO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Verbandsvorsitzender 
Georg Göggelmann 
Bürgermeister  
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Kirchliche Nachrichten 

KATH. KIRCHENGEMEINDEN 
LANGENAU / RAMMINGEN 
www.kirche-langenau-rammingen.drs.de 
Pfarramt, Rathausgasse 17,  
Tel. (0 73 45) 53 87, Fax (0 73 45) 91 93 57 
StGeorg.Rammingen@drs.de 

Gottesdienstordnung 
Samstag, 20.04.2024  
14:30 Uhr  Trauung von Stefanie Schiele und Simon 

Kaiser in Rammingen 
19:00 Uhr  Vorabendmesse in Langenau 
Sonntag, 21.04.2024 
- Kollekte für kirchliche Berufe - 
10:00 Uhr  Hl. Messe zum Kirchenpatrozinium  
 in Rammingen 
Montag, 22.04.2024  
15:00 Uhr  Rosenkranz in Langenau 
Dienstag, 23.04.2024 
18:30 Uhr  Hl. Messe in Rammingen, Gemeindehaus  
19:00 Uhr  Lass uns reden mit … in Langenau, Gemein-

dehaus 
Mittwoch, 24.04.2024 
08:30 Uhr  Hl. Messe in Langenau 
19:00 Uhr  ökum. Frauengottesdienst in Langenau,  
 ev. Leonhardskirche 
Donnerstag, 25.04.2024  
08:30 Uhr  Hl. Messe in Rammingen, Gemeindehaus  
19:00 Uhr  Gebet-am-Donnerstag in Langenau,  
 Mater Dolorosa 
Freitag, 26.04.2024  
08:30 Uhr  Hl. Messe in Langenau 
Sonntag, 28.04.2024 
09:00 Uhr  Hl. Messe in Langenau 
09:00 Uhr  Kindergottesdienst in Langenau 
10:00 Uhr  ökum. Zeltgottesdienst in Rammingen 
Ministrantendienst 
So, 21.04 alle 
Lektorendienst 
So, 21.04 M. Steck 
Kommunionhelfer 
So, 21.04 M. Steck 

Pfarrbüro – Öffnungszeiten 
Montag   09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Donnerstag 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro Langenau unter Tel. 07345-96860. Dort wird auch 
der Anrufbeantworter regelmäßig abgehört. 

Scheinwerfer-Kollekte  
Die Scheinwerfer-Kollekte ist immer zugunsten unserer Kir-
chenrenovierung. Am Samstag haben wir einen Betrag von 
98,36 € eingenommen. Vergelt´s Gott. 
Sie dürfen auch gerne eine Spende auf das nachfolgende Kon-
to überweisen: 
 Kath. Kirchengemeinde St. Georg Rammingen 
 IBAN: DE81 6305 0000 0021 2776 92 
 VWZ: Spende Kirchenrenovierung – Name und Adresse 

 

Letzter feierlicher Gottesdienst in der Kirche 
Aufgrund der nun beginnenden Innenrenovierung und Neuge-
staltung der liturgischen Orte unserer Kirche, werden wir am 
Sonntag den vielleicht für dieses Jahr letzten Gottesdienst in 
der Kirche feiern. Gleichzeitig feiern wir unser Patrozinium des 
Hl. Georg.  
Vertraute alte Lieder, begleitet mit der Orgel, die wir ebenfalls 
für lange Zeit nicht mehr hören werden, und Lieder, gesungen 
von unserer Schola, unterstützt von Gitarrenspiel, werden die-
sen Gottesdienst verschönern. 
Zum Schluss wird der Pfarrer, Diakon und die Ministranten in 
einer feierlichen Prozession die Kirche mit dem Allerheiligsten 
verlassen und in den zukünftigen Gottesdienstraum, ins Ge-
meindehaus ziehen. 
Sie alle, Jung und Alt, sind zu diesem besonderen Gottes-
dienst, den wir gemeinsam mit unserer gesamten Seelsorge-
einheit feiern, recht herzlich eingeladen. 

Trauung 
Am Samstag, 20. April 2024 geben sich Stefanie Schiele und 
Simon Kaiser das Ja-Wort vor Gott. Wir freuen uns mit der 
Hochzeitsfamilie und laden alle ein, das Brautpaar im Gebet zu 
begleiten. 

Kirchenrenovierung 
Ab dem 22. April 2024 ist die Kirche wegen des III. Bauab-
schnitts (Innenrenovierung) voraussichtlich für das restliche 
Jahr geschlossen. Die Gottesdienste finden in dieser Zeit im 
Gemeindehaus in Rammingen statt. Wir freuen uns, wenn Sie 
auch mit uns im Gemeindehaus die Heilige Messe feiern. Herz-
liche Einladung.  

Baby- und Kinderkleiderbasar 
Die Krabbelgruppe "Zwergle" der kath. Kirchengemeinde Mater 
Dolorosa veranstaltet am Sonntag, 21. April 2024 wieder einen 
Baby- und Kinderkleiderbasar. Er findet im kath. Gemeinde-
haus in der Olgastraße 17 statt. Besucherinnen und Besucher 
haben die Möglichkeit von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr einzukau-
fen.  
Es gibt eine Auswahl an Kinderkleidung, Babyzubehör, Schu-
hen, Spielwaren, Umstandsmode und vieles mehr.  
Auch selbstgebackene Kuchen, frische Waffeln und Kaffee 
werden wieder angeboten. Das Basarteam freut sich auf zahl-
reiche Einkäuferinnen und Einkäufer.  

Lass uns reden mit … Susanne Elly-Andexer, Notfallsanitä-
terin bei der Bundeswehr 
Wir freuen uns, Ihnen informative und berührende Einblicke in 
den nicht alltäglichen Beruf einer Frau und Mutter geben zu 
dürfen. Frau Susanne Elly-Andexer ist Notfallsanitäterin bei der 
Bundewehr. Sie stellt ihr anspruchsvolles Berufsbild vor und 
erzählt, was der Spagat zwischen Einsätzen und Familie für sie 
bedeutet. Eine besondere Herausforderung stellen die „MedE-
vac“-Flüge dar, die Frau Elly-Andexer in die Ukraine oder zur 
Zeit von Corona auch nach Bergamo führten. Eine weitere 
Haupttätigkeit liegt ebenso im Einsatz für die eigenen Soldatin-
nen und Soldaten der Bundeswehr.  
Dienstag, 23. April 2024, 19:00 Uhr im kath. Gemeindehaus in 
Langenau. 

Ökum. Frauengottesdienst – von Frauen für Frauen  
Das Jahr schreitet mit großen Schritten voran und es wird 
höchste Zeit für unseren 1. Frauengottesdienst 2024! Hierzu 
ergeht herzliche Einladung am Mittwoch, 24. April 2024 um 19 
Uhr in die ev. Leonhardskirche Langenau. In diesem Jahr 
möchten wir bei unseren Frauengottesdiensten besondere 
Frauen aus der Bibel, der Geschichte und der Gegenwart in 
den Blick nehmen. Wir werden dabei feststellen, dass diese 
unbedingt unsere Aufmerksamkeit verdienen. Natürlich dürfen 
auch passende Lieder zum Mitsingen nicht fehlen.  
Wie immer sind alle Gottesdienstbesucherinnen im Anschluss 
noch zum gemütlichen Beisammensein bei Tee und Gebäck 
eingeladen. Das neu formierte Frauengottesdienstteam freut 
sich auf euch!   
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Katholisches Dekanat Ehingen/Ulm 
aus dem Jahresprogramm 2024 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
Credo-Musik-Projekt in der Wiblinger Niko-
lauskapelle 

Am Sonntag, 28. April 2024, 14:30 Uhr erschließt Dekanatsre-
ferent Dr. Wolfgang Steffel in der Nikolauskapelle auf dem Ulm-
Wiblinger Friedhof bei einer musikalischen Andacht mit Impul-
sen und eingespielten Hörbeispielen Messvertonungen von 
Josef Gabriel Rheinberger (1839-1901). Vordergründige Effekte 
lagen dem Komponisten fern. Er vertrat einen ganz geistigen 
und edel gesetzten Musikstil. Gregorianische Inspirationen 
verleihen zusätzlich Altehrwürdigkeit und lassen den großen 
Strom der Tradition lebendig werden. So sind seine insgesamt 
14 Messvertonungen ein ideales Meditationsfeld in einer oft 
oberflächlichen und beliebigen Zeit. Passend zur Osterzeit 
werden auch die Lieder „Das Osterlamm“ und „Bleib bei uns, 
Herr“ behandelt. 
Ohne Anmeldung bei freiem Eintritt. 
Danach Begegnungsmöglichkeit im Wiblinger Albvereinshäusle.  
Infos über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 

Gebet 
Allmächtiger Gott, du bist groß - 
größer als wir denken können 
und zugleich näher als wir es erahnen. 
Heute an diesem wunderbaren Morgen, 
begegne ich dir auf Schritt und Tritt. 
Ich bitte dich, öffne all meine Sinne für dein Da-sein, 
damit ich sehen und fühlen, 
hören und schmecken, riechen und ahnen kann, 
wie reich du mich immer wieder aufs Neue beschenkst. 
Amen. 

(D. J. Steck) 
Bleiben Sie alle behütet und unter dem Segen Gottes. 
Herzliche Grüße aus dem Pfarrbüro in Rammingen 
Sandra Heisele und Ihr/Euer Diakon Johannes Steck 

Vereinsnachrichten Rammingen 

MUSIKKAPELLE 
RAMMINGEN e.V. 
Bezirksmusikfest Rammingen Bayern  
Am Freitag den 03. Mai fahren wir um 17:00 Uhr 

zu unseren Musikkameraden nach Rammingen Bayern auf das 
Bezirksmusikfest. Dort spielen wir beim Sternenmarsch, sowie 
dem Massenchor mit.  
Anschließend verweilen wir noch im Festzelt.  
Wer außerhalb der Kapelle uns auf das Bezirksmusikfest nach 
Rammingen Bayern belgeiten möchte bitte bei Franz Holz-
schuh melden (Tel. 07345-3517), es sind noch Plätze im Bus 
frei.  

Entdecke den Spaß an der Musik 
Unser diesjähriger Schnuppertag findet am 05.05.2024 um 
14:00 Uhr in unserem Proberaum „Alte Schule“ Kirchgasse 7, 
89192 Rammingen statt. 

 
SCHÜTZENVEREIN 
RAMMINGEN 1983 e.V. 
Kreismeisterschaften 2024 
Am 09.03.2024 fanden in Altheim 

Weihung die Kreismeisterschaften 2024 in den 
Disziplinen Luftgewehr und Kleinkaliber statt. Lei-
der hatten sich vom Schützenverein Rammingen 
nur die "Oldies" der Auflagemannschaft angemel-
det. 
Eine tolle Leistung zeigte Karl-Heinz Förster, der sich mit 310,2 
Ringen den Titel in der Altersklasse 3 sicherte. Nur ein kleiner 
"Durchhänger" in der zweiten Serie verhinderte ein noch bes-
seres Ergebnis (104,2 / 101,5 / 104,5). 

In seinem ersten Jahr in der Altersklasse 2 belegte Bernhard 
Sachs mit 305,1 Ringen den 2. Platz. Das Ergebnis entsprach 
dabei in etwa den Leistungen der vergangenen Jahre. Der 
Kreismeister erzielte 313,9 Ringe und holte sich damit unange-
fochten und souverän den Titel. 
Hartmut Lange hatte ein volles Programm und trat sowohl in 
der Disziplin Luftgewehr Auflage als auch in der Disziplin Klein-
kaliber 50m Auflage jeweils in der Altersklasse 5 an.  
Mit dem Luftgewehr erzielte Hartmut 306,1 Ringe und wurde 
Dritter, nur 0,1 Ringe hinter Platz 2. Mit dem KK Gewehr reichte 
es mit 291,1 Ringen zum Vizemeister. Auch hier war es wieder 
knapp: nur 1,4 Ringe fehlten zum Titel. 
Herzlichen Glückwunsch an Karl-Heinz zum Titel und an Bern-
hard und Hartmut zu den Platzierungen auf dem „Stockerl". 

Schützenheim 
Unser Schützenheim ist kommenden Freitag ab 19 Uhr geöff-
net. 
Bewirtung durch Frank Förstner. 

 
SPORTFREUNDE  
RAMMINGEN e.V. 
www.sf-rammingen.de 

 
 

Fußball Aktive 
SV Söhnstetten - SGM     4:0 (1:0) 
Eine herbe Niederlage setze es für unsere SGM 
am vergangenen Sonntag. Das Ergebnis ist leider 
schlechter als die Leistung.  

Vorschau:  
Freitag, den 19.04 um 18 Uhr:  
Oberkochen - SGM  
Sonntag, den 21.04 um 15 Uhr:  
SGM - Fleinheim 

SG Auernheim/Neresheim - SGM II                             2:1 (2:1) 
Die SGM verlor das Auswärtsspiel in Auernheim knapp mit 1:2. 
Das Heimteam ging bereits in der 3. Minute in Führung. In der 
38. Minute konnte D. Detzner durch einen schönen Distanz-
schuss zum 1:1 ausgleichen. Leider hielt die Führung nicht 
lange und Auernheim konnte durch einen individuellen Fehler 
noch vor der Halbzeit wieder in Führung gehen. In der 2. Halb-
zeit neutralisierten sich beide Mannschaften bei sommerlichen 
Temperaturen und es blieb somit beim 1:2. 

Vorschau, Sonntag 21.04.2024 
SGM II - RSV Oggenhausen, Anspiel 13:00 Uhr in Nieder-
stotzingen. 

 
Tischtennis 
Samstag, 20. April 2024 
17:00 Uhr FR Herren I – SV Lonsee II 
 

Sportheim 
Sportheimdienst:  
18.04.2024: Lukas Grübel 
25.04.2024: ? 

Vereinsgemeinschaft Rammingen 
Kuchenspenden – Frühlingsfest 
Kuchenspenden sind ebenfalls wieder erwünscht. Bitte unter-
stützen Sie uns tatkräftig mit einer Kuchenspende. Um besser 
planen zu können, bitten wir Sie, sich unbedingt in eine der 
umlaufenden Kuchenlisten einzutragen. Die Kuchenlisten erhal-
ten Sie bei den Vereinsvorsitzenden bzw. bei den von diesen 
beauftragten Personen: 
 Sportverein: Gerold Mannes  Tel. 5443 
 Musikverein Franz Holzschuh  Tel. 3517 
 Gesangverein Dagmar Klaiber  Tel. 2100010 
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Wichtig – bitte beachten: Wir benötigen unbedingt für jeden 
Kuchen eine Zutatenliste! 
Kuchenspender erhalten als kleines Dankeschön während den 
Festtagen 1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen vom Kuchenbü-
fett. 
Wir bitten Sie, sich unbedingt an die Kuchenlisten zu halten, 
und wirklich nur an dem entsprechenden Tag den Kuchen zu 
bringen. 

Frühlingsfest 2024 
Liebe Vereinsmitglieder, sehr verehrte Bürgerinnen und Bürger, 
das Frühlingsfest 2024 vom 27. April bis 1. Mai rückt näher. Wir 
freuen uns über zahlreiche Besucher aus Nah und Fern und 
bedanken uns bei den vielen fleißigen Helfern. 

Arbeitseinsätze: 
Donnerstag, 18.04.2024, ab 18.00 Uhr 
• Wagen beladen 
Freitag, 19.04.2024  
• 16.00 Uhr: Anbauzelt aufbauen und Container aufstellen,  
• 17.00 Uhr: Pflöcke schlagen und Bühnen-Lkw auf  

Festplatz stellen 
Samstag, 20.04.2024, ab 08.00 Uhr 
• Zelt aufstellen und ausbauen 
Montag, 22.04.2024 – Freitag 26.04.2024 
• Zeltausbau, Außenanbauten, Eingangsbereich, Zaunab-

grenzung, usw. 
• Gewerke nach Absprache 
Samstag, 27.04.2024, ab 09.00 Uhr 
• Aufstuhlung 
Donnerstag, 02.05.2024, ab 08.00 Uhr 
• Zeltabbau 

Helfer: 
Bei den verschiedenen Tätigkeiten sind Jahr für Jahr viele 
freiwillige Arbeitskräfte erforderlich. Neben den eingearbeiteten 
Teams sind auch neue und noch nicht angesprochene Helfe-
rinnen und Helfer herzlich willkommen. Es gibt genügend und 
unterschiedliche Aufgaben beim Zeltaufbau, Ausbau, Andie-
nen, Bedienen, Aufräumen, Abbau, usw. Die Vereinsgemein-
schaft ist für jede freiwillige Arbeitskraft dankbar. Anmeldungen 
nehmen die Verantwortlichen der beteiligten Vereine entgegen. 
Bei Interesse bitte einfach anrufen. 

Bekleidung: 
Bitte kommt zu euren Arbeitseinsätzen während der Festtage 
wieder mit den bekannten Frühlingsfest-T-Shirts (Farbe 
schwarz mit Aufdruck)! Wer ein T-Shirt benötigt, kann dies vor 
und während des Festbetriebes im Bürocontainer abholen. 
Alte, noch gut erhaltene T-Shirts, die nicht mehr passen, dürfen 
gerne eingetauscht werden. 

Homepage: 
Informationen zum Frühlingsfest sind jederzeit unter  
• www.ramminger-fruehlingsfest.de  
abrufbar! Weitersagen! 
 

 
 
Mit den besten Grüßen  
Eure Vereinsgemeinschaft Rammingen  
(Sportfreunde, Gesangverein, Musikkapelle, Förderverein) 
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Sonstige Informationen 

Lonetal Verein e.V. 
Einladung zu einem Vortrag  
„Den Göttern geweiht“ 
19.04.2024, 20:00 Uhr Börslinger Hof in 89177 Börslingen 
Vortrag von Herrn Dr. Günther Wieland, Landesamt für Denk-
malpflege, „Den Göttern geweiht“- Naturheilige Plätze der 
Bronze- und Eisenzeit in Südwestdeutschland statt. Der Refe-
rent hat beim Lonetal Verein bereits mehrere Vorträge gehalten 
und ist bekannt für seine fachlich fundierten und spannende 
Ausführungen. 

Vortrag über naturheilige Plätze 
Am Freitag, 19. April, führt um 20:00 Uhr auf Einladung des 
Lonetal Vereins im Börslinger Hof Dr. Günther Wieland vom 
Landesamt für Denkmalpflege ein in das Thema „Den Göttern 
geweiht - Naturheilige Plätze der Bronze- und Eisenzeit in 
Südwestdeutschland“. 
Bevor mit der Errichtung von Tempeln Gebäude für die Kul-
tausübung geschaffen wurden, suchte der Mensch für religiöse 
Praktiken „naturheilige“ Plätze auf. Dabei handelte es sich um 
besonders auffällige oder markante Örtlichkeiten wie zum Bei-
spiel Felsen, Höhlen, Gewässer und Moore, an denen die Men-
schen in vorgeschichtlicher Zeit Manifestationen übernatürli-
cher Mächte vermuteten und wo sie durch das Deponieren von 
Opfergaben mit diesen in Verbindung zu treten versuchten. 
Man konnte diese Plätze nicht frei wählen – man musste sie 
„finden“, das heißt die Zeichen oder das Wirken übernatürlicher 
Mächte mussten erkannt werden.  
Die Identifizierung und Erforschung dieser vorgeschichtlichen 
Kultplätze und Heiligtümer ist sicher einer der interessantesten, 
aber auch einer der schwierigsten Aspekte der Archäologie. 
Überlieferungsbedingt können wir nur aus dem Befund und oft 
sogar nur aus den Fundobjekten selbst unsere Schlüsse zie-
hen, die religiöse Motivation dahinter können wir nur vermuten. 
In dem Vortrag werden „naturheilige“ Plätze der späten Bron-
zezeit und der Eisenzeit in Baden-Württemberg vorgestellt, 
beispielsweise die Burghöhle Dietfurt, das Heidentor bei Eges-
heim, der spätkeltische Fundkomplex von Bad Buchau-Kappel 
oder der Hägelesberg bei Urspring im Lonetal. 
Alle Interessierten sind herzlich zu der Veranstaltung eingela-
den. Im Vorfeld findet um 19:00 Uhr die Mitgliederversammlung 
des Lonetal Vereins statt, bei der ebenfalls alle willkommen 
sind. 

Aufruf zur Bewerbung für die 20. Matinee der 
Bewegung 
Sonntag, den 20. Oktober 2024, 11.00 + 15.00 Uhr 
Theater Ulm, Großes Haus 
Mit diesem Aufruf zur Bewerbung wollen wir am Sonntag, den 
20. Oktober 2024 wieder eine bunte Sportshow, in zwei Vor-
stellungen (11.00 + 15.00 Uhr) im Großes Haus des Theater 
Ulm, auf die Theaterbühne zaubern. 
Die künstlerische Leiterin Petra Weber und ihr Team suchen 
dazu Vereinsgruppen aus dem Turngau Ulm, die in einer sport-
lich-künstlerischen Veranstaltung/Show mitwirken möchten.  
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So sind Breitensportler*innen, Kaderathleten*innen sowie In-
klusionssportler*innen, ohne Altersbegrenzung, gesucht, die in 
einer Darbietung von 3-4 Minuten die Stilrichtungen des Tan-
zes, wie Showtanz, Hip-Hop, Modern, New Stylz,… und der 
breiten Form der Gymnastik mit Aerobic, Kinderturnen, Senio-
renturnen, Akrobatik, Rope Skipping, Rhythmische Sportgym-
nastik, Rhönradturnen, Gardetanz, Cheerleading, Turniertanz, 
Fitness-Trends, Poledance, Blacklight-Spektakel..., die vielsei-
tige Welt des Turnsports wieder spiegeln. 
Jetzt seid Ihr gefragt! Möglich ist ALLES - von Schlager bis 
Heavy Metal, je ausgefallener, desto besser! Habt ihr bereits 
einen Auftritt in Arbeit, den ihr auf der großen Theaterbühne vor 
rund 1.500 Zuschauern zeigen könnt? Oder wollt ihr unbedingt 
mal bei der Matinee der Bewegung dabei sein und studiert 
dafür etwas Besonderes ein? Zeigt uns euer Können mit einer 
Bewerbung. 
Meldet Euch doch umgehend (am besten gleich mit einem 
Video) bei Petra Weber, E-Mail: petra.weber@turngau-ulm.de 
oder bei der Geschäftsstelle des Turngau Ulm, 
Telefon (0731) 6022077, geschaeftsstelle@turngau-ulm.de. 
Wir freuen uns auf viele ideenreiche, bunte Bewerbungen der 
Gruppen aus den Vereinen. 
Petra Weber 

Theater Ulm 

Theater Ulm 
Kartenvorverkauf 
Mo. 11 -17 Uhr, Di. - Fr 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr 
an der Theaterkasse Theater Ulm, Herbert-von-
Karajan-Platz 1 oder Tel: 0731/161-4444 
online: www.theater-ulm.de/spielplan 
Email: theaterkasse@ulm.de 

Do 18.04.  
 19:30 | Premieren-Abo + 
 Großes Haus 
 Premiere: Romeo und Julia [12+] 
 op. 64 (1935/36, revidiert 1940) 
 Ballett in 4 Akten von Sergej Prokofjew, Adri-

an Piotrowski, Leonid Lawrowski und Sergej 
Radlow 

 Choreographie von Annett Göhre (Urauffüh-
rung) 

Fr 19.04.  
 19:30 | Fr-Abo Podium 
 Gemeindesaal Wengenkirche 
 Der Theatermacher [8+] 
 von Thomas Bernhard 
 20:00 | Fr-Abo, Schauspiel-Abo 
 Großes Haus 
 Iphigenie auf Tauris 
Sa 20.04.  
 19:30 
 Podium 
 Frankenstein [10+} 
 nach dem Roman von Mary Shelley 
So 21.04.  
 14:00 | N2 
 Großes Haus 
 Romeo und Julia [12+] 
 op. 64 (1935/36, revidiert 1940) 
 Ballett in 4 Akten von Sergej Prokofjew, Adri-

an Piotrowski, Leonid Lawrowski und Sergej 
Radlow 

 Choreographie von Annett Göhre (Uraufführung) 
Mo 22.04.  
 11:00–11:45 
 Oberes Foyer 
 Deutsche Erstaufführung 
 meins und deins und meins [3+] 
 von Anders Duus 
 Deutsch von Jana Hallberg 
 für Publikum ab 3 Jahren 
 
 

Mi 24.04.  
 19:30 | Kombi-Abo 
 Gemeindesaal Wengenkirche 
 Der Theatermacher [8+] 
 von Thomas Bernhard 
 20:00 | Mi-Abo 2 Musik Pur, Mi-Abo 2 
 Großes Haus 
 Romeo und Julia [12+] 
 op. 64 (1935/36, revidiert 1940) 
 Ballett in 4 Akten von Sergej Prokofjew, Adri-

an Piotrowski, Leonid Lawrowski und Sergej 
Radlow 

 Choreographie von Annett Göhre (Uraufführung) 
Fr 26.04.  
 19:30 
 Podium 
 Bürgerbühne Schauspiel 10-15 
 Premiere: Und alles [10+] 
 von Gwendoline Soublin 
 20:00–23:30 | Fr-Abo 1, Kombi-Päckchen 1 
 Großes Haus 
 Anna Bolena 
 in italienischer Sprache mit deutschen Überti-

teln 
Sa 27.04.  
 15:00–15:45 
 Oberes Foyer 
 Deutsche Erstaufführung 
 meins und deins und meins [3+] 
 von Anders Duus 
 Deutsch von Jana Hallberg 
 für Publikum ab 3 Jahren 
So 28.04.  
 14:00 
 Großes Haus 
 Parsifal 
 Ein Bühnenweihfestspiel in drei Aufzügen 
Di 30.04.  
 19:30 
 Podium 
 Bürgerbühne Schauspiel 10-15 
 Und alles [10+] 
 von Gwendoline Soublin 
So 02.06.  
 14:00–16:30 | Sonntagnachmittags-Abo 2 
 Großes Haus 
 Iphigenie auf Tauris 
Mi 05.06.  
 09:00–09:45 Oberes Foyer 
 Deutsche Erstaufführung 
 meins und deins und meins [3+] 
 von Anders Duus 
 Deutsch von Jana Hallberg 
 für Publikum ab 3 Jahren 
Do 06.06.  
 19:30 | Do-Abo Podium 
 Podium 
 Wer hat Angst vor Virginia Woolf? [14+] 
 von Edward Albee 
Fr 07.06.  
 19:00 Ulm 
 Premiere: Überraschend Lebendig Ma-

gisch 
 Die Tanztheatercompagnie im Ulmer Stadt-

raum 
 20:00 Ulm 
 Überraschend Lebendig Magisch 
 Die Tanztheatercompagnie im Ulmer Stadt-

raum 

 

 


